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Klasse für Medizin;
Klasse für Sprachen, Literatur und Kunst;
Klasse für Philosophie, Geschichte, Staats-, Rechts­

und Wirtschaftswissenschaften.
(2) Weitere Klassen können durch Beschluß des Ple­

nums gebildet werden.

§ 9
Sektionen

(1) Bei den Klassen bestehen für wichtige Fachgebiete
Sektionen.

(2) Eine Sektion wird gebildet von ordentlichen und
korrespondierenden Mitgliedern und von weiteren 
namhaften Vertretern des Fachgebietes. Die zuletzt ge­
nannten Sektionsmitglieder werden von den Klassen 
durch Wahl auf zwei Jahre berufen. Wiederwahl ist zu­
lässig. Die Wahl bedarf der Bestätigung durch das Prä­
sidium. I

§ 10
Ordentliche Mitglieder

(1) Die ordentlichen Mitglieder haben das Recht und 
die Pflicht, an Sitzungen des Plenums, ihrer Klasse und 
der Sektionen ihres Fachgebietes mit Stimmrecht teil­
zunehmen. Sie haben die Pflicht, an den Arbeiten der 
Akademie mitzuwirken, wissenschaftliche Vorträge zu 
halten und zu den Veröffentlichungen der Akademie 
beizutragen.

(2) Die ordentlichen Mitglieder beziehen für ihre Mit­
arbeit eine Vergütung. Sie erhalten die Ehrennadel der
Akademie.

(3) Die ordentlichen Mitglieder erhalten die Abhand­
lungen, Sitzungsberichte und das Jahrbuch der Akade­
mie.

(4) Die ordentlichen Mitglieder haben Anspruch auf 
Förderung bei der Benutzung aller Einrichtungen, die 
der Wissenschaft und anderen kulturellen Aufgaben 
dienen.

Korrespondierende Mitglieder

§ 11 I •
(1) Zu korrespondierenden Mitgliedern können Ge­

lehrte des In- und Auslandes gewählt werden.
(2) Die korrespondierenden Mitglieder haben das 

Recht, an den wissenschaftlichen Verhandlungen des 
Plenums und an den Sitzungen ihrer Klasse und deren 
Sektionen gemäß §§ 22 und 23 teilzunehmen.

(3) Korrespondierenden Mitgliedern, die an Arbeiten 
der Akademie unmittelbar mitwirken, kann das Prä­
sidium eine ständige Vergütung gewähren.

(4) Die korrespondierenden iviitglieder erhalten die 
Abhandlungen und Sitzungsberichte ihrer Klasse und 
das Jahrbuch der Akademie.

§ 12
Die ordentlichen und die korrespondierenden Mit­

glieder sind unter Beibehaltung ihrer Rechte von der 
Wahrnehmung ihrer Pflichten entbunden, wenn sie das 
70. Lebensjahr vollendet haben. §

§ 13 
Ehrenmitglieder

(1) Zu Ehrenmitgliedern können Persönlichkeiten ge­
wählt werden, die sich außergewöhnliche Verdienste um 
die Förderung der Wissenschaft oder ihre Anwendung 
erworben haben.

(2) Die Ehrenmitglieder erhalten die Abhandlungen, 
die Sitzungsberichte und das Jahrbuch der Akademie.

(3) Die Ehrenmitglieder erhalten die Ehrennadel der 
Akademie.

(4) Die Ehrenmitglieder haben das Recht, an den 
Sitzungen des Plenums und ihrer Klasse mit beratender 
Stimme teilzunehmen.

§ 14
„Professor bei der Akademie“

Das Plenum kann hervorragenden Gelehrten beson­
dere wissenschaftliche Arbeiten übertragen. Diesen Ge­
lehrten kann auf Beschluß des Plenums der Titel „Pro­
fessor bei der Deutschen Akademie der Wissenschaften 
zu Berlin“ verliehen werden.

§  15  

„Professor“
Durch Beschluß des Plenums können wissenschaft­

liche Mitarbeiter der Akademie bei ausgezeichneten 
Leistungen zum Professor ernannt werden.

§  16  

Präsidium
(1) Die Akademie wird vom Präsidium geleitet. Es 

besteht aus dem Präsidenten, den Vizepräsidenten, den 
Sekretären der Klassen und dem wissenschaftlichen 
Direktor-der Akademie.

(2) Die Beratung und Beschlußfassung über die Pläne 
der Akademie sowie die Berichterstattung über ihre 
Durchführung und die Beratung grundsätzlicher Fragen 
der Akademie geschieht im erweiterten Präsidium, das 
aus dem Präsidium und den stellvertretenden Sekre­
tären besteht.

§  17  

Präsident
Der Präsident vertritt die Akademie in der Öffent­

lichkeit. Er führt den Vorsitz im Plenum und im Prä­
sidium. Er sorgt zusammen mit den übrigen Mitgliedern 
des Präsidiums für den geregelten Ablauf der akademi­
schen Arbeit und für die Einhaltung des Statuts.

§  18  

Vizepräsidenten
Vertreter des Präsidenten ist zunächst der als Prä­

sident aus dem Amte geschiedene Vizepräsident, im 
Verhinderungsfälle einer der gewählten Vizepräsiden­
ten (siehe § 37 Abs. 2).

§  19  

Sekretäre
Die Sekretäre leiten die Tätigkeit ihrer Klassen. Sie 

haben einen ständigen Vertreter, der von der Klasse 
aus dem Kreis ihrer ordentlichen Mitglieder gewählt 
wird (Stellvertretender Sekretär).

§ 20
Wissenschaftlicher Direktor

(1) Das Präsidium wird in seiner Arbeit durch den 
wissenschaftlichen Direktor unterstützt. Der wissen­
schaftliche Direktor bereitet die Tagesordnung des Ple­
nums und des Präsidiums vor, bringt Vorlagen im Prä­
sidium zur Beratung und Beschlußfassung ein und ist 
für die Durchführung der Beschlüsse des Plenums und 
des Präsidiums verantwortlich.

(2) Er leitet die Geschäfte der Akademie nach den 
Richtlinien des Präsidiums und unterhält die nötigen 
wissenschaftlich-organisatorischen Verbindungen mit


